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Die Balkanoffenſive
Alle ruſſiſchen Angriffe abgeſchlagen

Deutſchlands und Bulgariens
Erklärung

Zurückziehung der griechiſchen Militärbehörden
c B Genf 22 Auguſt Die franzöſiſchen Blätter melden

aus Athen Der deutſche und bulgariſche Geſandte in Athen
erklärten der griechiſchen Regierung daß die Bevölkerung
der von der Armee der Mittelmächte beſetzten Gebiete reſpek

tiert und das beſetzte Land am Ende des Krieges
zurückgegeben werde Die griechiſche Regierung erteilte
den griechiſchen Truppen den Befehl ſich vor den kämpfenden
Heeren zurückzuziehen

e B Baſel 22 Auguſt Die Vaſler Nachrichten
melden Die griechiſche Militärbehörde in Mazedonien er
hielt von der Regierung den Befehl ſich vor den Bulgaren
zurückzuziehen während dagegen die Zipilbehörden auf ihrem
Poſten werden bleiben müſſen um die Sicherheit der Be
völkerung zu überwachen Der König Konſtantin wird be
ſtändig über den Gang der Ereigniſſe auf dem Laufenden ge
halten Generalſtabschef Dusmanis begab ſich perſönlich zum
Könige um ihm über die Unternehmungen Vericht zu er
ſtatten Zaimis hatte ebenfalls eine Veſprechung mit dem
König nachdem er am Morgen den Veſuch des rumäniſchen
ſeſandten empfangen hatte

K

Die Wahlen in Griechenland
Haag 22 Auguſt Die Times äußert ſich in einem

Leitartikel über die Wahlen in Griechenland und ſagt
Militariſten und Gunariſten bedienen ſich der Bangemache
rei und Beſtechung um die Lage ſo darzuſtellen als handele
es ſich um einen Kampf zwiſchen dem König und Venizelos
Die deutſchen Agenten unterſtützen ſie bei ihrem Vorgehen
Die Verbündeten wünſchen daß die Wahlen ſich reinlich ab
ſpielen Sie können nicht behaupten daß ihnen die
Wahlen gleichgültig ſeien Das Reſultat der Wahl werde
zeigen ob die griechiſchen Wähler an der Seite der Ver
bündeten oder auf der der Feinde ſtehen Die Verbündeten
hätten nicht die Abſicht die Griechen zu zwingen am Kriege
teilzunehmen Sie fordern allein das Verſprechen einer
wohlwollenden Neutralität und hiermit ſei die Uebergabe
des Forts Rupel und anderer ſtrategiſcher Punkte nicht zu
vereinen Wenn das griechiſche Volk nach ſeiner Ueber
zeugung reden dürfte dann werde die Kamarilla keinerlei
Einfluß haben

o

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigenAßendauflage enthalten größ Skrts
Der bulgariſche Bericht

WTRB Sofi a 21 Auguſt Bericht des Generalſtabes
oom 20 Auguſt Am 20 Auguſt rückten unſere im Struma
tale zwiſchen dem Tachyno und dem ButkowaSee operieren
den Truppen vor und warfen den Feind auf das rechte Ufer
der Struma zurück Wir beſetzten auf dem linken Ufer die
Dörfer Hasnater Varaklidyoumaya Kumli Eliſſan Todo
vovo Nevolen Yeniköj Karadjaköj Vala Chriſtian und
Kumila wo wir uns einrichteten Wir zerſprengten die
franzöſiſche Brigade Pertier die aus dem 4 und 8 Regi
ment afrikaniſcher Jäger drei Zuavenbataillonen und einer

bteilung reitender Artillerie zu ſammengeſetzt war Wir
machten dabei 40 Gefangene darunter einen Hauptmann
und eine Abteilung Reiterei ſamt ihren Pferden Die
KFranzoſen ließen auf dem Gelände viele Tote und Verwun
ete zurück Jm Wardar Tale das übliche Artilleriefeuer

Auf dem rechten Flügel wurde geſtern die Offenſive fortge
ſet Unſere ſüdlich Floring operierenden Truppen ge
wannen den Malareka Kamm und ſetzten ihren Marſch nach
Süden fort Die öſtlich in der Richtung FloringBanica
GiornitſchevoOſtrovo vorrückenden Truppen griffen die ſtark
kefeſtigte feindliche Stellung auf dem Kamm der Nidje

laning an die von der ſerbiſchen Donandiviſion und zwei
Regimentern der Wardar Diviſion verteidigt wurde

eſtern abend gegen 6 Uhr bemächtigten wir uns dieſer
Stellung und des Dorfes Giornitſchevo wo wir eine ganze

ompanie mit ihren drei Offizieren gefangen nahmen DerGegner zieht ſich in öſtlicher Richtung zurück Unſer Vor
marſch hält an

Der Uebergang der Bulgaren über die
Struma

T Reuter meldet aus Saloniki Nachdem die griechiſchen
inppen Demir Hiſſfar geräumt hatten erſcheinen die bulga

ſchen Patroujllen fortgeſetzt auf dem ſüdlichen Ufer der
truma wo ſie ſchon wiederholt mit engliſcher Kavallerie

zuſammengeſtoßen ſind

Senſation

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WVTB Wien 22 Auguſt

Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Front des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Bei Zabte Byſtrzec und im Bereich des Tartarenpaſſes

wurden mehrfache ruſſiſche Angriffe abgeſchlagen Süd
weſtlich von Jielone brachten unſere Abteilungen in erfolg
reichem Gefecht 100 Gefangene und zwei Maſchinengewehre
ein

Front des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Jm Abſchnitt Terepelniki Pieniaki nahm der
Feind ſeine Angriffe gegen die Armee des Generaloberſten
v Vöhm Ermolli wieder auf Von einem ſchmalen
Grabenſtück um das noch gekämpft wird ſind alle Stel
lungen trotz ſchwerſter ruſſiſcher Opfer in
unſeren Händen

An der von Sarny nach Kowel führenden Bahn und bei
Smolary verlor der Feind einige vorgeſchobene Gräben wo
bei zwei Maſchinengewehre erbeutet wurden

Bei Rudka Czerwiszeze machten die Ruſſen auch geſtern
die größten Anſtrengungen auf dem Weſtufer des Stochod
Raum zu gewinnen Sie büßten überall reſtlos abgeſchlagen
Tauf nde von Kämpfern ein und ließen zwei Offiziere 270
Mann und vier Maſchinengewehre in unſerer Hand Jn
mitten bayeriſcher Reiterregimenter fechtend haben ſich un
ſere Kaiſer Franz Dragoner wieder ihres bewährten Namens
würdig erwieſen
Jtaleniſcher und füdöſtlicher Kriegsſchau

pla tz
Anverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

W e rn Tr o T 7 Tr v 7 e J r 3r en e m eDas ruſſiſche Schwarz Meergeſchwader vor Burgas
T U Baſel 22 Auguſt Nach einer Meldung des

Matin kreuzt das ruſſiſche Schwarz Meer Geſchwader vor
Burgas Torpedoboote beſchoſſen am Donnerstag alle kleinen
bulgariſchen Häfen zwiſchen Varna und Baltſchik

Erregung in Bukareſt
c B Budapeſt 22 Auguſt Nach Bukareſter Mel

dungen erregen die Ereigniſſe auf der Saloniki Front und
das ſiegreiche Vordringen der Bulgaren auf griechiſchem
Boden in rumäniſchen politiſchen Kreiſen die denkbar größte

Die ruſſophilen Blätter verlangen in erregtem
Tone die Beſtrafung Bulgariens Großen Eindruck machen
auch di Meldungen über die Lage auf dem Bukowinga
Kriegsſchauplatz unter deren Einwirkung die Kriegsgegner
wieder optimiſtiſch ſind wenngleich die Ueberzeugung weiter
vorherrſchend bleibt daß die Ruſſen alles aufbieten werden
nun durch neue Unternehmungen auf Rumänien einzu
wirken

Nachträglich wird bekannt daß Carp und Majorescu
gelegentlich ihrer letzten Audienzen beim rumäniſchen König
r Anſicht Ausdruck gaben daß gegenüber den Zentral

mächten auch weiterhin eine freundliche Neutralität be
wahrt werden müſſe Heute trifft der König wieder in
Bukaxeſt ein

Take Joneſen in den Bukareſter Skandal
verwickelt

T V Bukareſt 22 Auguſt Das Blatt Steagul
macht die aufſehenerregende Enthüllung daß der ſattſam be
kannte Kriegshetzer und Ententefreund Take Jonescu in die
Fiolittiſche Unterſchlagungsaffäre verwickelt iſt die vor
einiger Zeit bei der rumäniſchen Poſtverwaltung aufgedeckt
wurde Wie die Unterſuchung dieſer in die Millionen
gehenden Unterſchlagungen ergab hat die Poſtdirektion ſeit
Juli vergangenen Jahres mehrmals dringend die Ordnung
der Abrechnungen des ausländiſchen Poſtanweiſungsverkehrs
verlangt Finanzminiſter Coſtinescu erklärte auf alle An
fragen ſtets daß die Abrechnüngen einſtweilen in der
Schwebe bleiben ſollten Dieſe Haltung des Finanzminiſters
iſt auf eine dringende Jntervention Take Jonescus zurück
zuführen der das Finanzminiſterium erſuchte die Ange
legenheit hinauszuſchieben bis er Tonescu Mitglied des
Kabinetts ſein werde Da Jonescu mit dem Defrandanten
Fiolitti gleichfalls einer Stütze der kriegshetzeriſchen Pro
paganda innig befreundet war wäre der Diebſtahl ſelbſt
verſtändlich vertuſcht worden Miniſterpräſident BVratianu
ordnete jedoch die ſofortige Unterſuchung der Angelegenheit
J an wodurch die Unterſchlaqgungen entdeft wurder

J Czerwiszcze weiter

Bukareſt in Zeppelinangſt
Jn einem Bukareſter Lagebild Dr Lederers für da

B findet ſich dieſes Sätzchen
Aber mancher geht jetzt mit etwas unbehaglichen

Gefühlen unter den nächtlichen Laternen Bukareſts ſpa
zieren die ſeit einiger Zeit ſo intereſſante dunkel blau
Schirme gegen die Augen ſuchender Zeppeline tragen

8 J

e B Budapeſt 22 Auguſt Perſter Lloyd ſchreibt
Jn hieſigen politiſchen Kreiſen herrſcht der Eindruck vor
daß für die Beurteilung der Vorgänge in Rumänien kein
neues Moment gegeben iſt Es iſt überhaupt noch ſehr frag
lich ob die Jntereſſen die für die rumäniſchen Politiker
maßgebend ſind darauf ausgehen das Schwert Rumänien
für die Sache des Vierverbandes in die Wag
ſchale zu werfen Sogar jene rumäniſchen Politiker die den
Sieg des Vierverbandes wünſchen um dieſen für Rumänien
nutzbar zu machen ſchweigen weil ſie es ſehen daß der
Vierverband ſeinen Sieg von dem Eingreifen und von der
tötigen Mithilfe Rumäniens abhängig macht Wie der Vier
verband ſeine Lage auffaßt darüber kann man allerdings
in Rumänien nicht im Zweifel ſein Würde nämlich der
Vierverband ſeines Erſolges ſo ſicher ſein wie er vorgibt
ſo würden die ruſſiſchen Kriegsberichte nicht gerade in letzter
Zeit derartig lügenhaft gehalten ſein und die Ein
nahme von Lemberg und wohl zum tauſendſten Male die
vollkommen haltloſen Gerüchte von öſterreichiſchungariſchen
Sonderfriedensabſichten in Amlauf ſetzen Für Rumänien
wird es ausſchlaggebend ſein wenn es jetzt die Erſolge un
ſerer Verbündeten gegen Sarrail ſehen wird Die Ereigniſſe
auf dieſem Kriegsſchauplatze werden zweifellos in Bukareſt
mit jener Aufmerkſamkeit verfolgt die mit den rumäniſchen
Jntereſſen zuſammenhängt

r

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
W TB Petersburg 22, Auguſt Ruſſiſcher Kriegsbericht

vom 21 Auguſt nachmittags An der Weſtfront gehen die
Kämpfe am Stochod in der Gegend von Tobal und Rudka

Unſere Truppen drangen dort noch
einige Abſchnitte vor Wir machten in dieſer Gegend am
18 und 19 Auguſt insgeſamt 16 Offiziere und über 1350
Mann zu Gefangenen und erbeuteten ein Geſchütz 18 Ma
ſchinengewehre vier Bombenwerfer vier Scheinwerfer ſo
wie eine große Menge von Geſchoſſen Patronen und Ge
mehren Jn der Gegend von Lubieszow am Stochod ſchof
unſere Artillerie einen deutſchen Feſſelballon in Brand Jn
der Gegend weſtlich von Nadworna rückten unſere Vorhuten
erfolgreich vor und beſetzten eine Reihe von Höhen Jn der
Richtung Kuty beſetzten wir die Dörfer Fereskul und Jab
lonica am Cheremosz ſowie einige Höhen weſtlich des erſt
genannten Dorfes Wir ſchlugen durch unſer Feuer alle
wiederholten Angriffe des Gegners auf die Höhen ſüdweſt
lich des Tomnatik Berges zurück

An der Kaukaſusfront entwickeln ſich die Kämpfe in der
Richtung Diarbekr zu unſeren Gunſten Wir bemächtigten
uns zahlreicher Höhen die von den Türken mächtig be
feſtigt worden waren und brachten eine große Zahl von Ge
fangenen ein

Ruſſiſcher Kriegsbericht vom 21 Auguſt abends Auf
der Weſtfront und der Kaukaſusfront iſt die Lage unver
ändert

t

Eine aufſehenerregende ruſſiſche
Sonderfriedensſtimme

e B Stodckhholm 22 Auguſt

Ungeheures Aufſehen erregt in Petersburg ein Buch des libe
ralen Politikers Nikolai Suchanow betitelt Warum führen wir
Krieg Suchanow der gerade jenen Moskauer Kreiſen ent
ſtammt welche um die Kriegsinduſtrie gruppiert den Krieg um
jeden Preis emcpfehlen erörtert den Gedanken eines Separat
ſriedens Mit ſchlagender Logik weiſt er nach daß der Ver
ſuch eines Friedensſchluſſes unabhängig von den
Verbündeten die einzige reale Forderung einer
unabhängigen ruſſiſchen Politik ſei Das Buch das
hervorragend klar und überzeugend geſchrieben iſt führt ans
Es iſt niemals unſer Jntereſſe geweſen gegen Deutſchland Krieg
zu führen unſere Lehrmeiſterin der wir unſere wichtigſten
Erxrrungenſchaſten verdanken Wir ſind das Opfer engliſcher
Ruhmſucht geworden England und Frankreich haben ſich den
nötigen Verbündeten in unſerem Lande verſchafft damit er die
Sauptbürde und die gröhten Opfer im Kriege
für engliſche Tntereſſen ühernehme Der Krieg mag für
Deutſchland oder für England eine Frage des Lebens oder des
Todes ſein für Rußland wäre die Neutralität und eine Weige
rung an dee ſeit Jahren in Europa heraufziehenden Kataſtrophe
teilzunehmen zweifellos der b Ausgang geweſen Dieſer
Blick in die Vergangenheit ſchließt die notwendigſten
Forderungen auf welche die Gegenwart der ruſſiſchen
Politik ſtellt Die Einſicht iſt allgemein gereift Wir Ruſſen lieben
a naſore Seit nicht unſere Verßündeten und Anterdrücer an die
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größte Aufmerkſamkeit verdient ein vorzüglich ausgearbei

rine unbedingte Ri da ein Sieg der engliſchen Sefte
unſere ſchrelichſte Ri ie ausgedehnte gari
Strömung in ad iſt nur e äftsmacherei nur d
Kriegsverdiener wollen and den Krieg Dem
Buche Suchanows kommt die größte Bedeutung bei be
ſonders da es nicht als anonymes Geſchreibſel ſondern mit
voller Bill gung der ruſſiſchen Zenſur erſchienen
iſt die bisher prinzipiell jede Debatte der Friedensziele verbot
nun aber eine ſo energiſche Friedenszieldebatte zuläßt und zwar
unmittelßar nach dem Abſcheiden Saſanows aus dem Miniſterium
des Jnnern

c B Baſel 20 Auguſt Wie die Baſler Nachrichten
qus Petersburg berichten hat Finanzminiſter Bark an den

Rußkoje Slowo ein Telegramm geſandt in dem er die Ge
rüchte von ſeiner Amtsmüdigkeit dementiert

Perſonalveränderungen in den ruſſiſchen
Geſandtſchaften

e B Wien 22 Auguſt Das Neue Wiener Journal
berichtet aus Stockholm Rußkija Wjedomoſti zufolge hat
Stürmer die Reorganiſation des Auswärtigen
Amtes beendet Zum Bureauchef wurde an Stelle des
Barons Schilling der erſte Sekretär der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft in Bukareſt Arſenieff ernannt Demnächſt ſollen noch
größere Perſonalveränderungen in den einzelnen ruſſiſchen
Geſandtſchaften erfolgen

Skandinaviſcher Zuſammen
ſchluß

Eine ratgebende Verſammlung in Göteborg
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 18 Auguſt 1916
Je länger der große Krieg dauert und je bedrängter

die Lage der neutralen nordiſchen Länder wird um ſo
ſtärker wird in Skandinavien das Bedürfnis eines engeren
Zuſammenſchluſſes der aufeinander angewieſnen drei kleinen
Völker des Nordens Der Weltkrieg hat es geradezu mit
ſich gebracht daß ein neuer und wie es ſcheint lebenskräfti
ger Skandinavismus emporwächſt Zur Vernarbung der
Wunde aus 1905 dem Jahre des Unionsbruchs hat in
Schweden und Norwegen das während des Weltkrieges
kräftig emporgewachſene natürliche Zuſammengehörigkeits
gefühl der Brüdervölker auf der ſkandinaviſchen Halbinſel
weſentlich beigetragen Namhafte ſchwediſche Gelehrte
haben in Norwegen Vortragsreiſen unkernommen hervor
ragende Vertreter der norwegiſchen Geiſtesariſtokratie be
ſuchten die ſchwediſche Hauptſtadt die Künſtler der beiden
Nationaltheater gaben gegenſeitige Gaſtſpiele Eine glän
zende Verſammlung der angeſehenſten Vertreter der
Naturwiſſenſchaften aus allen drei nordiſchen Ländern
wurde neuerdings in Chriſtiania abgehalten dabei wurden
wichtige Fragen erörtert welche auf die Augbeutung der
Naturreichtümer Skandinaviens Bezug haben Führende
Perſönlichkeiten der Schiffahrt des Handels und der Jn
duſtrie aus allen größeren nordiſchen Städten berieten
wiederholt ſchon bald in Kopenhagen bald in Chriſtiania

chaffene beſondere Wirtſchaftslage der ſkandinaviſchen
Länder Beſonders kräftig aber zeugen die Dreikönigs
begegnung von Malmö Dezember 1914 und die Miniſter
zuſammenkunft in Kopenhagen März 1916 von einem
ſimmer bedeutungsvoller werdenden ſkandinaviſchen Zu
ſammenwirken auch auf politiſchem Gebiete

Als ein Zeichen des aufblühenden Neu Skandinavis
mus darf auch die große nordiſche Studentenbegegnung
angeſehen werden welche während der beiden letzten Wochen
in Dänemark teils in Kopenhagen teils auf der wegen
ſeiner Naturſchönheit berühmten Jnſel Moeen abgehalten wurde An dieſer aufſehenerregenden Zuſammen

kunft nahmen gegen 500 Akademiker ſowohl jetzige als
frühere Studierende der vier ſkandinaviſchen Univerſitäten
Kopenhagen Lund Upſala und Chriſtiania teil Die

e in Stockholm oder Göteborg die durch den Krieg ge
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uns ein perverſes Vündnis bindet Ein langer Krieg bedeuter

War einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebenſtein

58 Forkſetzung Nachdruck verboten
Verzeih daß ich dich beläſtige aber ich muß mit dir

reden Billa es erſtickt mich ſonſt Alfred
Weißt du es denn auch ſchon unterbrach ihn eine

klagende Stimme während Sibyllens Geſtalt ſich geiſterhaft
von dem Ruhebett aufrichtete Ach es iſt zu gräßlich Es
warf mich einfach nieder ein ſolcher Skandal in unſerer
Familie

Rodenbach ſtarrte ſie verſtändnislos an
Na Skandal Du übertreibſt wieder mal wie ge

wöhnlich oder was meinſt du eigentlich
Gerda ſoll von ihrem Manne fort ſein Madeleine

ſchrieb es ihrer Freundin Jeannette Wieſelchen die es von
der Jnſpektorsfrau erfuhr wollte es mir anfangs gar nicht

ſagen aber ich merkte ihr an daß etwas Schreckliches ge
ſchehen ſein mußte ſie war ſo verſtört Da entriß
ich ihr die Neuigkeit förmlich mit Gewalt und ſtückweiſe
ach Daniel wenn es wahr wäre Durchgebrannt einfach
durchgebrannt Und ein ruſſiſcher Fürſt von dem ſich Gerda
ſchon lange den Hof machen ließ ſoll auch dabei im Spiele
ſein Den will ſie heiraten wenn die Scheidung durch
geführt iſt

Rodenbach ſtand ſtarr und ſteif wie eine Bildſäule Nur
die Spitzen ſeines weißen Schnurrbartes zitterten

Dann ſtrich er ſich über die Stirn und ſtammelte
Darum alſo war er heimlich in Tribusweiler Er ver

mutete wohl die Flüchtige dort Und darum will er ſich nun
wohl auch nach Galizien verſetzen laſſen Jetzt iſt freilich

alles klar JNach einer Pauſe fragte er tonlos Und das Kind Hat
ſie es mitgenommen

Nein ich glaube nicht
Onkel Daniel richtete ſich plötzlich ſtraff auf und ſagte

mit ſeiner gewöhnlichen Energie
Dann iſt ja nöch nicht alles verloren Mag ſie in Drei

deubelsnamen bleiben wo ſie iſt Bubi aber gehört jetzt
uns Stehe auf Sibylle und komm mit mir hinüber

e alles beſprechen Selbſtverſtändlich fahredamit wir in

Große Erfolge an der maze
doniſchen Front

WTB Großes Hauptquartier 22 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Kämpfe nördlich der Somme haben wieder z
Ausdehnung angenommen Mehrfache engliſche Angriffe
gegen unſere zwiſchen Thiepval und Poziéères vor
gebogene Linie wurden abgewieſen Eine vorſpringende Ecke
iſt verloren gegangen Rordöſtlich von Pozières und am
Fourcaux Walde brachen die feindlichen Sturm
kolonnen in unſerem Feuer zuſammen Erbitterte Kämpfe entſpannen ſich um den Boſitz des Dorfes
Guillemont in das der Gegner vorübergehend ein
drang Das württembergiſche Jnfanterie Regiment Kaiſer
Wilhelm hat alle Angriffe ſiegreich abgewehrt T
hat das Dorf feſt in der Hand Mehrere Teilunterneh
mungen der Franzoſen zwiſchen Maurepas und Sléry blieben
ohne Erfolg

Südlich der Somme griffen friſch eingefetzte franzöſiſche
Kräfte im Abſchnitt Eſtrées Soyécourt an verlorene Gräben
ſind im Gegenſtoß wieder genommen
Ein Offizier 89 Mann blieben gefangen in unſerer Hand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Am Stochod ſetzten die Ruſſen ihre hartnäckigen An

griffe in der Gegend von Rudka Czerwyſzeze fort Bayeriſche
Reiterei mit öſterreichiſch ungariſchen Dragonern wies den
Gegner unter für ihn größten Verluſten jedesmal ab
nahmen zwei Offiziere 270 Mann gefangen und erbeuteten
vier Maſchinengewehre

Erfolgreiche Unternehmungen gegen die feindlichen Vor
voſten bei Smolary brachten 509 Gefangene und 2 Maſchinen
gewehre ein

Am Luh und Graberka Abſchnitt und weiter ſüdlich
brachen ruſſiſche Angriffe im allgemeinen ſchon im Sperrfeuer
zuſammen Bei Pieniaki und Zwyzyn drang der Gegner in
kurze Grabenſtücke ein Bei Zwyzyn iſt er noch nicht wieder
geworfen

Front des Generals der Kavailerte
Erzherzog Karl

Wiederholte Gegenangriffe beiderſeits des Charnz Tzere
moſz gegen unſere neuen Stellungen auf dem Stepanski und
der Kreta Höhe hatten keinerlei Erfolg

Balkan Kriegsſchauplatz
Alle ſerbiſchen Stellungen auf der Malka Nidze

Planina ſind genommen Der Angriff iſt im Fort
ſchreiten Mehrfach iſt der zum Gegenſtoß angeſetzte Feind
am Dzemagat Jeri und im Moglena Gebiet blutig zurück
geſchlagen Zwiſchen dem Vutkova und Tachyno See ſind
franzöſiſche Kräfte über den Struma geworfen Weiter
öſtlich iſt der Kamm der Smijnica Planina ge
wonnen

Oberſte Heeresleitung

teter Vortrag des däniſchen Rektors Dr Uſſing über die
Gründung einer ſtändigen interſkandinaviſchen politiſchen
Vereinigung zunächſt in der Geſtalt einer ratgebenden Ver
ſammlung Das erſte ſtaatliche Organ zum Zwecke der Her
ſtellung eines regelmäßigen politiſchen Zuſammenwirkens
der ſkandinaviſchen Länder ſoll auf dieſe Weiſe zuſtande
kommen

Wenn man erwäge wie nahe in unſerer Zeit ſoziale
und ſtaatliche Jntereſſen miteinander verbunden ſeien
werde man es ſo führte Uſſing aus als unnatürlich emp
finden müſſen daß es noch immer an einem gemeinſamen
Organiſator für Geſetzgebung und Staatsverwaltung im
Norden fehle Die Frage ſei nur wie man ein derartiges
Organ ſchaffen könne ohne dem in allen drei fkandinaviſchen
Ländern gleich ſtark entwickelten Selbſtändigkeitsgefühl zu
nahe zu treten An ein gemeinſames Königtum könne nicht

ich morgen ſofort zu Alfred und bringe das Kind dann gleich
mit

Sibylle ächzte
Auſſtehen Beſprechen Aber ich bin dazu ja ganz

unfähig meine Migräne
Ach was Beherrſche dich nur ein wenig es wird ſchon

gehen Morgen wenn ich fort bin kannſt du deine Migräne
weiter pflegen wie du willſt Jetzt aber brauche ich dich
Wir müſſen doch alles was Bubis Ankunft und Unterbrin
gung anbetrifft genau beſprechen

Und ſiehe da der Hinweis auf Bubi verlieh Sibylle
plötzlich wunderbarerweiſe nie dageweſene Willenskraft Sie
erhob ſich zwar bleich und ſchwankend aber energiſch
und folgte ihrem Bruder an den Teetiſch Ja ſie ließ ſich ſo
gar zu einer Taſſe Tee überreden und fühlte ſich dadurch ſo
gekräftigt daß ſie nachher noch ſtundenlang mit Daniel und
Wieſelchen alle nötigen Anordnungen für den nächſten Tag
treffen konnte und ihre Migräne faſt vergaß

Bubi hatte die Mittelohrenentzündung gut überſtanden
und da draußen herrlich warmes Frühlingswetter herrſchte
obwohl man erſt Ende April ſchrieb ſo ſollte er ſchon in
einigen Tagen ausgehen dürfen

Für ſpäter wünſchte der Arzt einen längeren Aufenthalt
in reiner Landluft

Rodenbach wäre da wohl am beſten ſchlug Gisbert vor
Aber Alfred wollte vorderhand davon noch nichts wiſſen

Jch möchte ihn nicht von mir laſſen ſolange ich nochhier in Auch hängt er ja ſo ſehr an deiner Frau er wäre
ganz unglücklich wenn ich ihn von ihr fortſchickte

Lolo nicht minder Du ſiehſt ja wie ſie ſich mit ganzer
Seele dem Kinde hingibt

Biſt du eiferſüchtig
Fällt mir nicht ein Jch komme ja nicht zu kurz

Lolo hat einen ſo rieſenhaften Schatz von Liebe in ſich und
daneben die Gabe ihn an alle die ihr nahe ſtehen zu ver
teiken daß keines ſich verkürzt fühlen kann

Ja Sie iſt eine wunderbare Frau Jhre Wärme iſt
wie die der Sonne ſie umfängt uns alle und wird dabei
nur ſtärker ſtatt an Kraft zu verlieren Wieviel verdanke
ich Wien Mein und Bubis Leben

Wirſt du wohl gleich ſtill ſein Sind wir nicht Vrüder

Amtlich e Meldung der Heeresleitung
der Volksbegegnungen gelangen nicht Könige nMiniſter ſondern Vertreter der Völker müßten ſich treff chi
um über wichtige gemeinſame politiſche Fragen zu verm
deln Für einen gemeinſamen ſkandinaviſchen Reichet
mit Geſetzgebungsgewalt ſei die Zeit nicht reif a ag
gründende gemeinſame Staatsorgan müſſe vielmehr zunäg
nur ratgebender Natur ſein Man möge dahin arbeiten
daß eine interſkandinaviſche Ratsverſammlung deren Mit
glieder von den Nationalvertretungen in Kopenhage
Stockholm Chriſtiania und Reykjavik zu wählen ſeien e
gründet werde Ein derartiger ſtändiger ſtkandinaviſcher
Rat würde am beſten nicht in einer der Hauptſtädte ſon
dern in einer größeren Provinzſtadt beiſpielsweiſe Göte
borg tagen ſo werde ſeine Unabhängigkeit am leichteſten
gewahrt werden Dieſe ratgebende Verſammlung ſolle die
Befugnis haben auf eigene Jnitiative oder auf die einer der
nordiſchen Regierungen oder Nationalvertretungen hin
Sachen zu behandeln deren gleichartige Ordnung für alle
nordiſchen Länder von Bedeutung ſei Jn nderen
Fällen ſolle die Verſammlung Sachkundige aus allen ſkandi
naviſchen Ländern hinzuziehen können Auf Grund der
Verhandlungen ſolle die ratgebende Verſammlung einen
Vorſchlag an die ſkandinaviſchen Regierungen und Parla
mente abzugeben berechtigt ſein Solange es ſich nur um
eine ratgebende Verſammlung handle ſei es nich nötig
ihre Wirkſamkeit auf beſtimmte Gebiete zu beſchränken
Wichtig ſei es vielmehr daß das gemeinſame ſtaatliche
Organ des Nordens ſich mit möglichſt vielen Fragen der
verſchiedenſten Gebiete beiſpielsweiſe des Unterrichts des
Finanzweſens des Gerichtsweſens der Handels und Jn
duſtriegeſetzgebung und der Auslandspolitik beſchäftige
vorausgeſetzt natürlich daß in den jeweiligen Fällen wirk
lich gemeinſame Jntereſſen des ganzen Nordens vorlägen
Solange die Verſammlung nur eine ratgebende ſei brauche
ſie nur aus einer Kammer zu beſtehen Falls ſie was
nicht unwahrſcheinlich ſei im Laufe der Zeit außer der
ratgebenden auch beſchließende Gewalt bekommen ſollte
würde ſie am zweckmäßigſten aus zwei Kammern beſtehen
nämlich einer ſolchen der Volksvertreter und einer Kammer
der Staaten wozu jede nordiſche Regierung Vertreter zy
wählen hätte

2

4Fehler des Herzens
Clemenceau iſt das Käuzchen des Vierverbandes er hat

die feinſte Witterung dafür wo irgend etwas ſtürzen will
Es ſei ſeine Spezialität des politiſchen Nachrichters der
niemals etwas vollbracht hat aber faſt jedesmal recht be
hielt wenn er irgend einen Zuſammenbruch ankündigte
Diesmal braucht er ſo ſtarke Worte daß er beinahe die
Wahrheit verrät Weshalb widerlege der ruſſiſche Miniſter
präſident die Gerüchte über ſeine Sonderfriedensgedanken
Ein ſolcher Schurkenſtreich ſei nicht zu befürchten Da
iſt nicht ſehr höflich von Clemenceau unter treuen Ver
bündeten zieht man doch ſonſt einen Schurkenſtreich auch nicht
als Möglichkeit in Betracht Oder iſt Clemenceau nur ſo
aufgeregt weil er den Streich von der anderen Seite be
fürchtet Unſer Unglück kann nur von uns ſelbſt kommen
wenn ſchlecht geführte ſtrategiſche Organiſationen zu einer
Abnützung unſerer Veſtände führen die größer ſind als die
der deutſchen Hieraus könnte für einige niedrige Poli
tiker die Verſuchung entſtehen einen ſchlechten Frieden vor
zuſchlagen

Mehr kann man mit wenigen Worten wirklich nicht ver
raten Nämlich daß man Rußland mißtraut Daß die
franzöſiſchen Verluſte ehtgegen allen amtlichen Beteuerun
gen größer ſind als die deutſchen daß nicht der Gegner ſon
dern Frankreich der Abnutzung unterliegt daß niedrige
Politiker ſich nach Frieden ſehnen
Wir wußten längſt daß das franzöſiſche Volk ſelbſt in

den Tagen rauſchhafter Siegeshoffnung von dem nahen
Ende des Krieges leidenſchaftlich überzeugt war weil der
Gedanke an weiteres Ausbluten ihm unerträglich ſein muß
Jetzt erfahren wir von einem ſicherlich Zuſtändigen daß e
niedrige Politiker gibt denen ein ehrenvoller Frankreichs

Sage lieber ob es dir wirklich recht iſt daß wir beide uns ſo
ganz bei dir häuslich niedergelaſſen haben Wir könnten
ſobald du eine neue Kochin gefunden haſt und Frau Lößl von
neuem ihr Amt bei Bubi antritt nun füglich wieder in
unſere Wohnung überſiedeln

Dauert es dir ſchon zu lange bis du deine Lolo wiede
ganz bei dir in eurem behaglichen Reſtchen haſt

Durchaus nicht Aber
Dann bitte gönne mir und Bubi doch noch das Glüch

wenigſtens dieſe paar letzten Wochen ein krautes wirk
liches Heim zu beſitzen wie deine Frau es uns bereitet Seil
ich lebe habe ich das noch nicht genoſſen alles geht wie
am Schnürchen überall iſt Frieden und Behaglichkeit ſo daß
ich mich jeden Tag ſreue heimzukommen Er ſeufzte leicht
auf Du weißt gar nicht Gisbert wie gut du es haſt auf
Erden neben dieſer Frau

Gisbert legte ihm die Hand auf die Achſel und ſagte
ernſt Doch du Jch weiß es Und darum habe ich auch

n ſagt was ich dafür an Aeußerlichkeiten aufgeben
mußte

Lolo ſteckte den Kopf zur Tür herein
Was plaudert ihr denn da ſolange Es iſt höchſte Zeit

daß Gisbert ins Amt geht und du Alfred haſt doch auch
um drei Uhr Dienſt

a ja wir gehen ſchon Euer Geſtrengen Jſt Wilhelm
ſchon fort

Seit einer halben Stunde
Gut Alfred ſchnallte den Säbel um Alſo um ſech

ſehen wir uns bei Philipp wieder
Das heißt beim Teetiſch Seid nur ruhig ihr werde

nicht verhungern Die Lößl bäckt ſchon im Schweiß ihres An
geſichtes knuſprige Hörnchen nach meinem Rezept

Lachend trennte man ſich Es war merkwürdig wie
raſch ſich die Lücke hinter Gerda geſchloſſen hatte und wie
wenig man die Hausfrau vermißte Jm Gegenteil es wal
als ob erſt mit ihrem Gehen alles im Hauſe zu ruhigem Auf
atmen gekommen wäre Selbſt Alfred geſtand ſich dies all
mählich ein nachdem der erſte Schmerz verwunden war d

Das Beſte Bubi war ihm ja doch geblieben Undwenn er jetzt an die letzten Jahre die ſo reich an Auf
regungen Enttäuſchungen und Sorgen geweſen waren zurüd
dachte dann ſuchte er vergeblich nach Stunden in denen er
ein wirklich reines Glück er hatte

ortſetzung folgt

gedacht werden Zum Ziele könne man nur auf dem 7 W
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eine lebhafte Bombenwerfertätigkeit nördlich von Dixmuiden
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man Anlaß hat den Ruſſen einen
Zweifel zuzutrauen ob ein unabſehbares Aufopfern ruſ

r Heere für IJntereſſen die dem Zarenreich fremd ſind
wecvoil iſt

Frankreich
Die Friedensgegner

T V Baſel 22 Auguſt Bei der Eröffnung der Sitzung
Conſeille generaux huldigten alle Vorſitzenden den

Armeen Frankreichs und denen der Verbündeten und gaben
ihr Vertrauen in den ſchließlichen Endſieg kund Jn Pau

huldigte der frühere Miniſterpräſident Barthou der Regie
rung welche die Jnitiative für die notwendige Einheit der
Verbündeten ergriffen hätte Er behauptete daß der Sieg
der Verbündeten geſichert ſei es ſei aber gefährlich dieſen
Sieg ſchon in kürzerer Zeit zu erwarten Frankreich ſei feſt
entſchloſſen für einen derartigen Frieden zu ringen durch
welchen mit ElſaßLothringen eine Schadenvergütung und
die nötige Bürgſchaft für die Zukunft gewährleiſtet würde
Solange dies Ziel nicht erreicht ſei werde das Wort Frie
den aus Frankreichs Wörterbuch geſtrichen ſein Frankreich
wolle einen Frieden des Rechtes und der Ehre und dieſen
Frieden bringen nur die franzöſiſchen Soldaten Jn Gueret
ſchilderte Viviani die Umſtände unter denen der Krieg
ausgebrochen und wie er geführt werde Er pries ſich glück
i rege der Regierung zu ſein welche im September
I95 die erſten franzöſiſchen Truppen in Saloniki landete
Her Sieg ſo fuhr er fort iſt geſichert Die Anſpannung
wird weiter andauern aber das iſt nötig wenn man den
preußiſchen Militarismus vernichten will Kein Frieden
vor dem Siege vor der nötigen Genugtuung ver dem
Triumph des Rechtes

Frankreich vor einer Mißernte
Verlin 22 Auguſt Der Großgrundbeſitzer Quillet

hatte mit einem Vertreter des Petit Pariſien eine Unter
redung in der als Präſident des Agrar Verbandes für das
Departement Eure feſtſtellte daß Frankreich eine Mißernte
bevorſtehe wie er ſie in 35 jähriger Erfahrung noch nicht er
lebt habe Zu dieſer Aeußerung bemerkt die Direktion des
Agrar Verbandes Frankreichs es ſei richtig daß die dies
jährige Ernte eine Mißernte ſei Frankreich werde rund
33 Millionen Doppelzentner d h 6 Millionen mehr als im
Vorjahre aus dem Auslande einführen müſſen

Frankreichs ungeheure Anterbilanz
c B Genf 22 Auguſt Nach Statiſtiken der franzöſi

ſchen Zollverwaltung wurden im Juli 1916 Waren im Werte
von 953 253 900 Fr eingeführt während die Ausfuhr nur
276 200 000 Fr beträgt Damit beſteht wie der Temps
feſtſtellt im franzöſiſchen Wirtſchaftsverkehr mit dem Aus
land eine nie erreichte Anterbilanz von 677 Millionen Fr
Die Zahlen ſind jedoch nach den für 1914 geltenden Preiſen
berechnet Um die tatſächliche Höhe der Unterbilanz zu er
halten ſchätzt der Temps in Anlehnung an die amtliche
Statiſtik die Erhöhung der Preiſe bei der Einfuhr auf 91
v bei der Ausfuhr auf 50 v H Die ſo erhalteren
Werte für die Ausfuhr 414 Millionen und für die Einfuhr
1820 Millionen ergeben eine Untersilanz von 1406 Mill
Fr Dieſelben Werte für die erſten ſieben Monate des
Jahres 1916 ſeien für die Ausfuhr 2990 Millionen für die
Einfuhr 10 336 Millionen Fr was für das laufende Jahr
bereits eine Unterbilanz von 7346 Millionen Fr ergebe

Feindliche Berichte vom weſtlichen

Kriegſchauplatz
Der franzöſiſche Bericht

Franzöſiſcher Heeresbericht vom Montag nachmittag
Nördlich der Somme erbeuteten die Franzoſen außer dem
bereits gemeldeten bedeutenden Material ſechs Geſchütze
Kaliber 7,7 Ztm im Walde zwiſchen Maurepas und Guille
mont Jm Laufe der Nacht lebhafte Artilleriekämpfe an der
Somme Front Auf dem rechten Ufer der Maas machten die
Deutſchen am Abend einen ſtarken Angriff gegen das Dorf

leury bei dem ſie brennende Flüſſigkeiten benutzten Sperr
euer brachte ſie glatt zum Halten und fügte ihnen ernſte

Verluſte zu
Franzöſiſcher Heeresbericht vom Montag abend An der

gert gaben unſere Batterien zahlreiche Schüſſe auf
die de ſchen Schanzarbeiten nördlich und ſüdlich vom Fluß
ab Keine Jnfanterietätigkeit im Laufe des Tages Zeit
weiliges Geſchützfeuer auf den übrigen Fronten

Unſere Jagdflugzeuge beſtanden heute zahlreiche Gefechte
Zwei feindliche Apparate wurden über den deutſchen Linien
S woſfen einer in der Gegend von Deniéscourt einer bei

y

Belgiſcher Bericht Jm Laufe der Nacht entwickelte ſich

Der Tag war ruhig
Orientarmee Am 20 Auguſt haben die Streitkräfte der

Alliierten bei Saloniki die Offenſive auf der gangen Front
aufgenommen Auf dem rechten Flügel haben die Engländer
und Franzoſen die Struma überſchritten den Feind auf der
Wanzen Front KawakliKalendraTopalowa nordweſtlich von
Seres angegriffen und ſtehen in Fühlung mit der vom
Feinde ſtark gehaltenen Stellung von Barakli 8 Km ſüd
weſtlich von Demir Hiſſar Jn der Mitte heftige Artillerie
tätigkeit auf dem Südhange des Veleaberges und auf beiden
fern des Wardar Jn der Gegend die ſich vom DoiranSee

bis an den Wardar erſtreckt haben die Alliierten ſich in den
tellungen eingerichtet ſie an den vorhergehenden Tagen

beſetzt hatten Auf dem linken Flügel haben die Serben
in der gebirgigen Gegend zwiſchen Eerna und Moglenica die
vorderſten Gräben auf den Höhen von Kikurus genommen
und die Verſchanzungen von Kockolalar beſetzt Auf dem
äußerſten linken Flügel mußten die alliierten Truppen nach
em ſie den aus Florina nach Banica vorbrechenden Bul

garen ſchwere Verluſte beigebracht hatten letzteren Ort auf
n Sie richteten ſich auf den öſtlich davon gelegenen

hen ein Dex Kampf dauert an t
Der engliſche Bericht

W B London 22 Auguſt Engliſcher HeeresberichtDrei feindliche Bombenangriffe auf den Hochwald wurden
unſchwer zurückgeſchlagen Anderwärts örtliche Tätigkeit
ördüich von r ließen wir an einem Punkte mit Er
olg Gas gegen die Stellungen des Feindes los

verkürzender Friede kein Schurkenſtreich

h geſun England
Peinliche Frage an Asquith

e B Amſterdam 22 Auguſt Wie die Times melden
werden heute im Unterhauſe die Abgeordneten Simon und
Wardle an den Miniſterpräſidenten die Frage richten ob
Maßnahmen zur Errichtung einer Bevollmächtigten Kom
miſſion getroffen ſind die über die Wahlrechtsreform zu be
raten haben

Engliſche Lebensmittelteuerung
Wie die Voſſ Ztg berichtet ſtellen engliſche Blätter

feſt daß ſeit Kriegsbeginn die Nahrungs mittel in
England durchſchnittlich um 60 Prozent teurer ge
worden ſeien Auch werde der Weizen knapper Proteſt
verſammlungen ſeien an der Tagesordnung

Engliſcher Wahnwitz
Der römiſche Korreſpondent des Secolo berichtet daß

Lord Northcliffe in Begleitung des Times Redakteurs
Steed in Rom eingetroffen ſei Northcliffe erklärte einem
Ausfrager England werde nicht eher Frieden ſchließen be
vor nicht die Engländer den Kaiſer gefangen ge
nommen und nach England transportiert
hätten Der Secolo gibt dieſen Wahn witz mit ernſteſter
Miene wieder

Exploſionskataſtrophe in einer engliſchen Munitionsfabrik
WTB London 21 Auguſt Amtlich Eine Explo

ſion hat heute nachmittag in einer Munitionsfabrik in York
ſhire ſtattgefunden Einzelheiten fehlen noch doch ſcheint
es daß der Verluſt an Menſchenleben groß iſt

Eine kanadiſche Truppe für den Seekrieg
WTB London 21 Auguſt Die Morning Poſt meldet

aus Ottawa vom 18 Auguſt Kanada hat eine kanadiſche
Marinetruppe für den Ueberſeekrieg bilden laſſen die aus
Leuten beſtehén ſoll die in der engliſchen Flotte dienen
wollen Kanada wird die Leute nach den kanadiſchen Lohn
ſätzen bezahlen

Das indiſche Kanonenfutter
Der bei Kut el Amara in türkiſche Gefangenſchaft ge

ratene engliſche General Mellin iſt nach überſtandener
Krankheit in das Gefangenenlager Ras ul Ain bei Bagdad
übergeführt worden Er hatte hierbei Gelegenheit die Ver
hältniſſe in verſchiedenen Gefangenenlagern kennen zu lernen
Er richtete ein Geſuch an den Oberſtkommandierenden Enver
Paſcha daß die meiſt aus Gebirgsgegenden ſtammenden eng
liſchen Gefangenen indiſcher Herkunft nicht den Gefahren des
mörderiſchen Klimas Meſopotamiens ausgeſetzt blieben und
daß ſie in geſündere Gebirgsgegenden gebracht werden
möchten Enver Paſcha antwortet daß nicht die türkiſche

in das geſundheitsgefährliche Klima Meſopotamiens ge
kommen ſeien ſondern die engliſche Regierung die ſie
als Truppen dort eingeſetzt hätte

Ein zweiter Fall der die engliſche Pſychologie ebenſo
charakteriſtiſch beleuchtet wird der Frankf Ztg aus Kon
ſtantinopel berichtet General Townshend hat die rür
kiſchen Behörden ſchon zweimal behufs Regelung von Fa
milien Angelegenheiten um Arlaub nach England
angegangen Der General meinte daß ſein ehrenwörtliches
Verſprechen von dem Urlaub in die Gefangenſchaft zurück
zukehren genügen müſſe daß die Türken ſeiner Bitte gerecht
würden

o

Die neue engliſche Kriegsanleihe
T V Amſterdam 22 Auguſt Wie aus weiteren Be

richten über die neue engliſche Kriegsanleihe in den Ver
einigten Staaten hervorgeht können die Noten nach Wahl
Englands ganz oder teilweiſe mit Kündigungsfriſt von
30 Tagen am 31 Auguſt 1917 gegen 101 Proz und weiter
bis 31 Auguſt 1918 gegen 100 Prozent abgelöſt werden
Die Anleihe iſt frei von engliſcher Beſteuerung Das Unter
pfand im Werte von 120 Proz das während der ganzen
Dauer der Anleihe bewahrt bleiben muß iſt in drei Grup
pen von 100 Millionen Pfund verteilt Die erſte Gruppe
wird von Anteilen Obligationen und anderen Effekten
amerikaniſcher Geſellſchaften gebildet die zweite Gruppe
von kanadiſchen Effekten oder durch Effekten die von Kanada
garantiert ſind außerdem Anteile Obligationen uſw von
der Canadian Pacifik Bahn Die dritte Gruppe durch die
Regierungen von Argentinien Chile Norwegen Schweden
die Schweiz Dänemark und die Niederlande Bis zur An
kunft eines Teiles dieſer Effekten wird England vorläufig
Newyork Stock Exchange Colaterial of Caſh deponieren
Viele der verpfändeten Effekten können verkauft werden
in welchem Falle ein gleichwertiger Betrag an Noten ein
gezogen wird Die Effekten können erſetzt werden doch der
Wert der dritten Gruppe bleibt unverändert

J V

Jtalien
Zur Kataſtrophe des italieniſchen Dreadnoughts Leonardo

da Vinci
Bern 22 Auguſt Nach Jnformationen des Mailänder

Korreſpondenten der Neuen Zürcher Zeitung iſt die Kato
ſtrophe des italieniſchen Dregdnoughts Leonardo da Vinci
nicht durch einen Küchenbrand ſondern eine in den Hafen
hineingetriebene Mine verurſacht worden die eine Erplo
ſion und einen Brand im Keſſelraum hervorrief

3

Die Landung der italieniſchen Truppen in Saloniki
hat Sonntag um 2 Uhr begonnen An ihrer Spitze befanden
ſich Muſikkorps der Alliierten die von franzöſiſchen eng
liſchen und ruſſiſchen Abteilungen umgeben waren Die Aus
ſchiffung geht weiter

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Smuts Bericht
WTR Löndon 21 Auguſt Reuter General Smuts

meldet aus Oſtafrika Britiſche Kolonnen haben nach einem
Gefecht mit einer ſtarken feindlichen Truppenmacht welche
eine Furt am Wami Fluß deckte Uebergangsſtellen beſetzt
Der Feind zog ſich zurück General van Deventer der von
Mpapua öſtlich vorging hat einer deutſchen Truppenabtei pöm

Regierung die Verantwortung trage daß engliſche Truppen

f en t za wohntrluſte beigebracht und nähert e olich gehen unſere Kolonnen jetzt Se alc

bei v von der Küſte aus durch die Marine
werden

vor wo
unterſtützt

Deufſches Reich

Die Braunſchweiger Radikalen gegen die Politik des
4 Auguſt

Braunſchweig 21 Auguſt
Der ſozialdemokratiſche Reichstags Abgeordnete für

Braunſchweig Wilhelm Blos hat unlängſt in einer kleinen
Schrift die den Titel Die neue Aera trägt ein Bekennt
nis zur Politik des 4 Auguſt 1914 und ihrer konſequenten
Weiterführung abgelegt Das hat unter ſeinen Wählern
die ſich zum größten Teil zum äußerſten Flügel der Partei
zur Liebknecht Rühle Luremburg Gruppe bekennen heftigen
Widerſpruch erregt Eine Mitgliederverſammlung des ſo
zialdemokratiſchen Wahlvereins nahm denn auch einen Be
ſchluß an der Blos nicht mehr als Vertreter der Sozial
demokratie anerkennt Jn der Entſchließung heißt es u a

Die heute tagende Kreisgeneralverſammlung des
1 braunſchweigiſchen Reichstagswahlkreiſes verwirft die
Politik des 4 Auguſt und deren Fortſetzung durch die
Mehrheit der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion
Die Kreisgeneralverſammlung kann daher den jetzigen
Vertreter des 1 braunſchweigiſchen Wahlkreiſes im
Reichstage Genoſſen Blos der auf dem Boden der ver
derblichen und parteiſchädigenden Politik des 4 Auguſt
zu ſtehen erklärt nicht mehr als den Vertreter
der Sozialdemokratie anerkennen Die
Kreisgeneralverſammlung erklärt ſchon heute daß an eine
Wiederaufſtellung des Genoſſen Blos als Kandi
daten der Genoſſen im 1 braunſchweigiſchen Wahlkreiſe
nicht mehr zu denken iſt

Jn derſelben Verſammlung wurde ein Antrag die vom
Parteivorſtande geforderten öffentlichen Verſamm
lungen einzuberufen nach eingehender Ausſprache mit
großer Mehrheit abgelehnt Ebenſo lehnte die Verſamm
lung es ab eine Petitionfür den Frieden in Um
lauf zu ſetzen wie der Parteivorſtand es fordert Die Ver
ſammlung war der Anfſficht daß die Bittſchriften in ſolchen
Fragen für die Sozialdemokratie nicht angebracht ſeien

Wie übrigens verlautet werden angeblich aus finan
ziellen Gründen die Braunſchweiger Stadtveéerordneten
Parteikaſſierer Bunge der ſich der Sozialdemokratiſchen
Arbeitsgemeinſchaft verſchrieben hat und der vom Gewerk
ſchaftskartell beſtellte der alten Parteirichtung angehörende

Jfekretär Steinbrecher zum 1 Oktober ent
laſſen

Das Elektrizitätsmonopol in Sachſen
c B Dresden 19 Auguſt Die Verſtaatlichung der

Elektrizitätslieferung in Sachſen ſteht nunmehr unmittelbar
bevor Zwiſchen der Regierung und der Berliner Elektrizi
tätslieferungsgeſellſchaft iſt ein neuer Vertrag über den ſtaat
lichen Ankauf des Elektrizitätswerkes Hirſchfelde in der
Lauſitz zuſtande gekommen der weſentlich günſtiger iſt als
der erſte Vertragsentwurf der von der Zweiten Kammer
ſtark bemängelt worden war Es haben Verhandlungen
zwiſchen der Regierung und Mitgliedern der Zweiten
Kammer ſtattgefunden bei denen für alle weſentlichen
Punkte eine volle Uebereinſtimmung erzielt wurde Der
Vertrag muß bis zum 1 Oktober d J vom Staate vollzogen
werden Es iſt daher zu erwarten daß der Landtag im
September einberufen werden wird um ſeine Genehmigun
zu dem Vertrage zu geben

Ausland
Die Budapeſter Berhandlungen

e B Budapeſt 21 Auguſt Die Verhandlungen zwiſchen
der öſterreichiſchen und ungariſchen Regierung nahmen den
ganzen Tag in Anſpruch Mittags waren die öſterreichiſchen
Miniſter Häſte des Miniſterpräſidenten Graf Tisza Miniſter
präſident Graf Stürkgh iſt nachmittags mit den anderen Mit

der öſterreichiſchen Regierung nach Wien zurück
gekehrt

Halle und Umgebung
Halle den 23 Augnſt 1916

Eiſernes Kreuz

Das Eiſerne Kreuz erhalten hat Gefreiter Johannes
Schondorf Sohn des Vorſchloſſers Johannes Schondorf
Poſadowskyſtraße Nr 11

Kriegsreifeprüfung für Kriegsteilnehmer
Die preußiſche Unterrichtsverwaltung hat in Ausſicht gé

nommen nach der Beendigung des Krieges für frühere
Schüler höherer Lehranſtalten die am Kriege
teilgenommen haben Lehrgänge zur Vorbereitung auf
die Reifeprüfung einzurichten und eine beſondere Reifeprüfung
für ſie zu erlaſſen Jnzwiſchen mehren ſich die Fälle daß junge
Leute als Kriegsbeſchädigte aus dem Felde zurückkehren und ihre
Schulbildung zum Abſchluß zu bringen ſuchen Da es billig er
ſcheint auch für ſie eine geordnete Vorbereitung hierzu ſoweit es
möglich iſt einzurichten und die Beſtimmungen der in Ausſicht
genommenen erleichterten Reifeprüfung auch bei ihnen anzu
wenden hat der Miniſter der geiſtlichen und Unterrichtsangelegen
heiten dem Hann Kurier zufolge die Previnzialſchulkollegien
ermächtigt ſchon jetzt mit der Einrichtung von Lehrgängen für
Kriegsbeſchädigte zu beginnen ſoweit ſich ein Bedärfnis
feſtſtellen läßt Zugleich ſind Lehrpläne und Lehraufgaben für
die Sonderklaſſen der Kriegsteilnehmer und eine Ordnung der
Reifeprüfung für die Kriegsteilnehmer aufgeſtellt Dieſe Lehr
pläne ſowohl wie die Prüfungsordnung ſehen gegenüber den ſonſt
geltenden Vorſchriften Erleichterungen vor

Wann iſt das Teſtament eines Gefallenen zu öffnen
Eine Frage von praktiſcher Bedeutung wurde in letzter Jw

ſtanz
Erhebliche Zweifel ſind darüber aufgeſtiegen wann das Teſta

ment eines Kriegsteilnehmers zu öffnen iſt P hatte ehe er ins
Feld rückte ſein Teſtament beim Amtsgericht niedergelegt Nach
dem P ins Feld gerückt war langte bei einem Bruder des P

ldwebel einer Kompagnie ein Brief an der die Mit

e
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e e 4 r re gielt des P am 5 Februar durch einen

innerhalb des Wehrturnens

Der Feldwebel ſchickte in dem Briefe welcher r Fleiſchwaren im ganzen Rei

einen nicht trug auch das Soldbuch des auf dem Felde
der Ehre llenen und nannte auch den Ort wo P beerdigt
worden war Als der Bruder des Gefallenen das Amtsgericht
riſuchte einen Termin anzufetzen um das Teſtament zu eröffnen
entſprach das Amtsgericht dieſem Antrage nicht da der Antrag
vouf Teſtamentseröffnung ohne amtliche Mitteilung nicht gerecht

rtigt erſcheine as Landgericht trat dieſer Auffaſſung bei
as Oberlandesgericht erkannte aber im Sinne des Bruders des

Gefallegen und führte u a aus im vorliegenden Falle handle
es ſich um die Auslegung des S 2260 des Vürgerlichen Geſetzbuchs
viernach habe das Rachlaßgericht ſobald es von dem Tode des
Erblaſſers Kenntnis erlangt habe zur Eröffnung eines in ſeiner

Verwahrunsg befindlichen Teſtaments einen Termin anzuberaumen
Jm Geſetz ſtehe nichts davon daß das Gericht gemäß S 2260 des
Bürgerlichen Geſetzbuchs nur dann einen Termin anzuberaumen
habe wenn eine amtliche Mitteilung von dem Tode des Erb

laſſers vorliege es genüge jede zuverläſſige Mitteilung Eine
ſolche ſei aber in dem Schreiben des Feldwebels der Kompagnie
zu ſehen welcher P angehörte Für die Zuverläſſigkeit der Mit
eilung des Feldwebels ſpreche auch das beigefügte Soldbuch

An unſere liebwerten Hausfrauen der Stadt Halle
wendet ſich der Vaterländiſche Frauenverein mit der herz

lichen Bitte unſerer tapferen Vaterlandsverteidiger die in
den hieſigen Lazaretten krank oder verwundet liegen zu ge
denken wenn ſie von dem reichen Gemüſe und Obſtſegen
dieſes Sommers ihre Vorräte einkochen Zwar kann in
dieſem Herbſt die Sammlung nicht in ſo großzügiger Weiſe
eingeleitet werden wie im letzten Jahre da wir in Anbe
tracht der ernſten Zeit beſcheidener ſein müſſen doch findet
jede noch ſo kleine Gabe dankbare Anerkennung und Ver
wertung in unſeren hieſigen Lazaretten Man wolle freund

lichſt vom 1 September an von den eingekochten Ge
müſen ſowie Früchten Marmeladen und Säften mit oder
ohne Zucker eingemacht in der Sammelſtelle des
Vater ländiſchen Frauen vereins Zvweigverein

Schimmelſtr 7 Wochentags vorm von 10 1 Uhr abgeben
Der bekannte Humoriſt Bernhard Mörbitz der vor nicht allzu

langer Zeit auch wiederholt in Halle auftrat und großen An
klang fand iſt am Montag abend in Dresden nach einem luſtigen
Abend bei Freunden drei Stockwerk tief in den Luftſchacht
des Fahrſuhls hinabgeſtürzt er war gleich tot

ten e e e eProvinzial Nachrichten

4 Merſeburg 22 Aug Erhängt Fahrradbe
eifungen Der Bureauvorſteher Krauße beſchäftigt beim
Rechtsanwalt Scholtz hier hat ſeinem Leben durch Erhängen ein
Ende gemacht Ueber die Urſache zu dieſem Schritt kurſieren ver
ſchiedene Gerüchte deren Richtigkeit noch nicht feſtzuſtellen iſt
Die erſte freiwillige Abgabe der Fahrradbereifungen findet am
lommenden Freitag für die Stadt Merſeburg ſtatt am Sonn
abend folgen ländliche Ortſchaften des Amtsbezirks Frankleben

150 Gramm an Fleiſch und Fleiſchwaren entfallen für die
laufende Woche auf den Kopf der Einwohnerſchaft Früh
tartoffeln verkauft die Stadtverwaltung in der ſtädtiſchen
Scheuns zum Preiſe won 70 Pfg pro 10 Pfund Diebſſtähle
ſind v der Ausſcheidungskämpfe auf dem

hieſigen Rülandtsplatze vorgekommen Aus den aufgehängten
Kleidungsſtücken der Jungmannſchaften ſind Portemonnaies und

Brieftaſchen entwendet worden Als Täter kommt ein etwa
12 jähriger Schulknabe in VBetracht

Merſebueg 21 Auguſt Ausſcheidungskämpfe
Dieſe Kämpfe die

geſtern auf dem Rulandisplatze ſtattfanden nahmen einen hoch
intereſſanten Verlauf Als militäriſcher Leiter wohnte Bergrat
Schrader den Kämpfen bei der eine kurze kernige Anſprache an
die Jungmannen hielt Als Ergebnis wurde feſtgeſtellt daß ſich
an den erweiterten Ausſcheidungskämpfen in Halle am nächſten
Sonntag 48 Mann beteiligen werden und zwar von der Merſe
burger ompägnie 25 der Schkeuditzer 2 der Lauchſtedter
10 der Großgräfendorfer 3 der Oberbeunger 6 und der Kötzſchener
2 Mann Außerdem hat die Merſeburger eine Fußballmann
ſchaft eine Schlagballmannſchaft ſowie eine Eilbotenlaufmann

Kraft Damit bekommt alſo die Reichsfleiſchkarte d h
eine Fleiſchkarte die zwar von der Landeszentralbehörde
oder den von ihr beſtimmten Stellen insbeſondere den Kom
munalverbänden hergeſtellt und ausgegeben wird die aber
im ganzen Reiche Geltung hat Gültigkeit Der
Verbrauchsregelung durch die Fleiſchkarte werden alle wirt
ſchaftlich wichtigeren Fleiſcharten unterworfen Haſen
Wildgeflügel Gänſe und Enten unterliegen
derreichsrechtlichen Regelung nicht Sie können
auch nach dem 2 Oktober ohne Karte gekauft werden
es ſei denn daß einzelne Bundesſtaaten auch das Fleiſch
dieſer Tiere der Verbrauchsregelung unterwerfen wozu ſie
berechtigt ſind Daß man dieſe Tiere der Reichsfleiſchkarte
nicht unterſtellt hat verſchiedene Gründe Vor allem fürchtet
man daß bei der niedrigen Höchſtmenge von
wöchentlich 250 Gramm die vorläufig nur gegeben
werden kann der Ankauf dieſer Tiere für die Haushaltungen
unmöglich ſein würde Sie dürften deshalb wahrſcheinlich
faſt ausſchließlich in die Gaſtwirtſchaften wandern Bei den
Hühnern mußten dieſe Bedenken zurücktreten Das Verbot
des kartenfreien Verbrauches von Hühnerfleiſch iſt erwünſcht
im Jntereſſe einer ſtärkeren Eierproduktion Daß die
wöchentliche Höchſtmenge von 250 Gramm die das Kriegs
ernährungsamt vorläufig feſtgeſetzt hat überall ſofort voll
gegeben werden kann auch in den Orten die jetzt erheblich
weniger erhalten wird ſich nicht erreichen laſſen Die ein
heitliche Rationierung im ganzen Reiche ſoll aber die Grund
lage für eine ſolche Verteilung des Schlachtviehes bieten daß
möglichſt bald die Höchſtgrenze wirklich überall gegeben
werden kann Die Bewohner der Orte die bisher mehr als
250 Gramm erhalten werden ſich damit tröſten daß ihre
Mindermenge anderen bisher beſonders ftiefmütterlich be
handelten Bezirken zugute kommt

Der Verbrauchsregelung mußten auch die Selbſt
verforger unterſtellt werden Als Selbſtverſorger
gilt wer durch Hausſchlachtung oder Ausübung der Jagd
Fleiſch und Fleiſchwaren zum Verbrauch im eigenen Haus
halt gewinnt Dieſe Perſonen gänzlich von der Verbrauchs
regelung freizulaſſen war aus Gründen der Gerechtigkeit
unmöglich Andererſeits wäre es unbillig und unllug ge
weſen ſie allzuſehr zu beſchränken Eine gewiſſe Entſchädi
gung für die Arbeit und Mühen der Mäſtung für den Ver
luſt beim Einſchlachten und des mit der Tierhaltung ver
kundenen Riſikos mußte ihnen zugeſtanden werden da
andernfalls vor allem die Schweinemäſtung die ja gänzlich
in den Händen des kleines Mannes liegt unerfreulich ſtark
zurückgehen würde und auch die Neigung das Wild abzu
ſchießen geringer geworden wäre Das mußte man unbedingt
verhindern Deshalb wird den Selbſtuerſorgern das Schlacht
gewicht des ausgeſchlachteten Tieres nur zu einem Teil zu
36 beim erſten Schweine das eine Familie für ſich ſchlachtet
nur zur Hälfte angerechnet Man darf hoffen daß hierin
ein kräftiger Anreiz zu vermehrter Schweinehaltung liegt

Die Friedensfrage im engliſchen Anterhauſe
W TB London 22 Auguſt Reuter Jm Unterhauſe

fragte Byles ob Asquiths Aufmerkſamkeit auf die Er
klärung des Anterſtaatsſekretärs Zimmermann gelenkt
worden ſei daß die deutſche Regierung wiederholt ihre
Bereitwilligkeit ausgeſprochen habe in Friedensverhand
lungen einzutreten daß aber der Vierverband unter dem
Druck Englands niemals eine ſolche Bereitſchaft gezeigt
habe Bnyles fragte weiter ob Asquith den Wunſch nach
Frieden der auf einer ſozialiſtiſchen Verſammlung in Leip
zig zum Ausdruck kam und viele andere populäre Kund
gebungen bemerkt habe und ob er ſagen wolle bis zu welchem
Grade die britiſche Regierung gewillt ſei dieſem ausge
ſprochenen Wunſche des Feindes entgegenzukommmen As
quith erwiderte Die deutſche Regierung hat bisher keine
Geneigtheit zu einem Frieden bekundet außer unter Be

z e rer Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 22 Auguſt Die zuverſichtliche Stimmung de
ſchäftskreiſe wird durch die neueren militäriſchen und volitit
Meldungen genährt und äußerte ſich auch im heutigen den
Börſenverkehr durch eine Anzahl von Preisbeſſerungen der reiey
zugten Spekulationswerte Auf dem Montangebiete gen
Phönixaktien bevorzugt denen ſich ſpäter Bochumer und einigen
maßen auch Luremburger anſchloſſenn Gebeſſert waren auch Th
gltien auf die Halbjahresergebniſſe ferner Hohenlohe dle
Wiſſener Zypen Dagegen wurden oberſchleſiſche Werte vern e
Jäſſigt und vereinselt etwas niedriger Jn guter Nachfras
ſtanden wieder Rüſtungswerte an der Spitze Rottweiler Auge
Auch Horch und Benz höher ferner Deutſche Waffen D ter
Gebr Böhler Rheinſtahl Gußſtahlkugel und HanſaLloyd feſt un
zum Teil anziehend Von ſonſtigen Werten ſtiegen Ver Nickel
werke und Hannoverſche Waggonaktien kräftiger auch Hue
Schneider höher Von elektriſchen Werten waren Sachſenwe
und Akkumulatoren gefragt Merklich ſchwächer ſtellten ſich Etean

Romana und Zertzer Chemiſche Aktien Deutſche A nlether
reränderten ſich kaum Ruſſiſche Anleihen und Banken etwne
feſter Rubelnoten gefragt Tägliches Geld unter 4 Prozent
erhältlich Privatdiskont 458 Prozent und darunter AnSchluß gaben einzelne Spekulationswerte wieder nach v

Deviſenkurſe
Berlin 22 Aug 1916

Die amtlichen Not erungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Wart
wie folgt

e J r erGeld Brief Geld Brief
New York 1 Doll 5,37 539 375 39
Holland 100 i 225 226 225 226Dänemark 100 Kr s 157 156 157Schweden 100 Kr 158 159 158 sNorwegen 100 RKr 155 159 158 158 iWreis 100 Fr 105 1052 104 105Wien 5 aVBadapeſt 190 K 69 45 69 85 n 69 55
Rumänien 100 Lei 85,00 85,50 85 sBulgarien 100 Leva 72,00 80,00 79 80

Getreide

Berlin 22 Auguſt Am Produktenmarkt hielt die Nach
frage nach Grasfuttermitteln namentlich Grünfutter ohne be
dem geringen Vorrat volle Befriedigung finden zu können an
Erſatzſtoffe waren weniger begehrt und wurden zu unveränderten
Preiſen umgeſetzt Sämereien ſtehen niedrig im Preiſe doch hält
der Handel wegen der Möglichkeit behördlicher Maßnahmen zu
rück Aus einzelnen Gegenden lagen Meldungen vor wonach
trockenes Wetter dringend gewünſcht wird um die noch auf dem
Felde befindlichen Halmfrüchte zu bergen

Metall Jnduſtrie Schönebeck G in Schönebeck a E Die
Geſellſchaft erzielte in dem am 30 Juni beendeten Geſchäftsjahr
einſchließlich 4206 Mark Vortrag aus dem Vorjahre einen Rein
zewinn von 127587 i V 8206 Mark der wie folgt verteilt

werden ſoll Reſervefonds 20 900 4000 Mark 7 Proz Dividende
87 500 0 Mark Aufſichtsratstantieme 7138 Mark Der Reſt
ren 2949 Mark wird auf neue Rechnung vorgetragen

Maſchinenfabrik Kappel in Chemnitz Wie aus Chemnitz mit
geteilt wird hat die Geſellſchaft einen ſeit Jahren ſchwebenden
Patentprozeß in letzter Inſtanz endgültig gewonnen Die ihr
daraus zufließenden ziemlich erheblichen Beträge dürften bei dem
vor einigen Tagen gemeldeten Hrundſtücksankauf Verwendung
finden

Verlängerung des Zinkhüttenverbandes Jn der Dienstag
Sitzung des Zinkhüttenverbandes wurde der Verband auf weitere

ſechs Monate verlängert ohne die Firma G v Gieſches Erben
die zu ven Verhandlungen nicht erſchienen war Die außerhalb
des Verbandes bleibende Firma wird ſich wie wir hören an die
Verbandspreiſe gebunden erklären Die Produktion in Deutſch
land beträgt etwa die Hälfte der in Friedenszeiten erzielten Die
Preiſe ſind inzwiſchen 50 Prozent höher geworden als zu An
fang des Krieges und etwa 10 Prozent höher als diejenigen guter
Honjunktur in Friedenszeiten Für die nächſte Zukunft iſt eine
weiterhin günſtige Geſchäftsentwicklung zu erwarten ſowohl in
folge des ſteigenden Zinkbedarfs als auch durch die zunehmende
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ſchaft zu ſtellen Auch eine ſchwimmſportliche Vereinigung iſt in dingungen die für einige der Alliierten unerträglich oder Verwendung von Zinn zu Erſatzmetallen Der Verkauf für Sep
i der Bildung begriffen die Wettſchwimmen uſw veranſtalten demütigend ſind Es iſt vollſtändig unrichtig daß der Vier iember Oktober wurde freigegeben
e wird Es wurden bei den einzelnen Uebungen ſehr gute Reſultate verband durch irgend welchen Druck von England beein Der Verband deutſcher Kalikofabrikanten ſetzt vom 1 Sept des

ersielt ſo daß Herr Vergrat Schrader am Schluß das Reſultat als flußt iſt Dalziel fragte Sind irgendwelche Friedens ab für ſchwarz und farbig einheitliche Preiſe feſt un
ein ſehr günſtiges darſtellen konnte bedingungen angeregt worden 2 Asquith Nur was in Schleſiſche Zelluloſe und Papierfabriken Die allgemeine Ch

l ehe r i an r ö l e t S d Preſſe ſtand Dalziel Nicht amtlich Asquith e Wweß er ne t e Je e n tax
en l Nein Buchw Börſenberichten auch bei den Schleſiſchen Zelluloſe ur enGarten Flügelſtraße 3a heim Pflücken von Birnen vom Baume J Papierfabriken vemerkbar gemacht Das Unternehmen war web und erlitt einen ſo ſchweren Schädelbruch daß ſie nach einer Fürſt DohnaSchlobitten während des ganzen abgelaufenen Geſchäftsjahres 1915/16 beſſer Vo

n Stunde ihren Geiſt aufgab Am Freitag hatte die Witwe in als im Vorjahre beſchäftigt ſo daß der Abſchluß ein günſtiges teivoller Rüſtigkeit ihren 74 Geburtstag begangen WTB Königsberg i Pr 22 Auguſt Der Fürſt von Bild zeigen wird Die Ausſchüttung einer Dividende dürfte n
Altenburg 22 Aug Zur Regelung des Obſtge Dohna Schlobitten iſt nach fünftägiger Erkrankung an jedoch wie wir von unterrichteter Seite hören nicht in Frage get

ſchäftes Unter dem Vorſitz des Staatsminiſters v Wuſſow Lungenentzündung in Wilna geſtorben lomnen da noch eine Unterbilanz von 387417 Mark beſteht Gr
fand eine Beſprechung über die Regelung des Obſtgeſchäftes ſtatt Wenn dieſe ſchon im Jahre 1915/16 vollſtändig war werden

e l u g n e e e eagen läßt dürfte der eventuell verble eSachſen und aus Thüringen teil Auf die praktiſchen Maßnahmen WTB Bern 22 Auguſt Die heutigen italieniſchen geren Kräftigung des Unternehmens verwendet werden Die
vie bei der Beſprechung herauskommen ſetzt man große Hoff Morgenblätter enthalten die amtliche Mitteilung von der Beſſerung der Verhältniſſe hat auch in der letzten Zeit weiter an iſt

nungen Ausſchiffung italieniſcher Truppen in Saloniki Nach dem sSehalten ſchErfurt 21 Auguſt Einen eigenartigen Ver Corriere della Sera iſt die italieniſche Abteilung infolge Magdeburger Vorortbahnen G Die Gewinn und Ver na
tagungsgrund ſandte ein Tiſchler aus Langewieſen dem jhrer Stärke Ausrüſtung und Zuſammenſetzung vollkommen luſtrechnung des vierten Baujahres ergibt einſchließlich des vor
Vorſitzenden l er Da zu v e ſelbſtändig Secolo und Popolo Jtalia machen dar jährigen Vortrags vog 50 558 Mark einen Gewinn von 67 r Sp
Termin r zu t m er ſich 43 h u auf aufmerkſam daß nunmehr die Jtaliener unmittelbar Nark Aktienkavital 2500 000 Mk Es wird vorgeſchlagen de

mee habe Dieſe Art Eſter der Gerichtehof nicht gegen deutſche Truppen kämpfen werden Popolo Jtalia e re kragen et u Uberweiſen und den e e
S r die d r gut r erwartet davon politiſche Rügwirkung Preicſeigerens für Schweißeiſen Jnfolge der Knappheit 3 J
Schöffengericht in Gehren am 9 Juni zu zehn Tagen Ha r an ar t di na eKetten wen e ſonen Snd auf en Meiſten a die aümpfe in Dſtafrita en e ten

I WTB London 22 Auguſt Das Reuterſche Bureau Preiſe um etwa 20 Mark pro Tonne zugenommen Gewöhnliches esLeipzis 21 Auguſt Graf Zeppelin und der Leip meldet aus dem Janpihantkectdes Generals 2 Deventer a rreſſen ſtellt ſich heute auf 220 bis 246 Mark gegen 210 bis be

iger Ehrenterpich Nachdem der Ausſchuß für den aus Kidete vom 20 Auguſt Kidete wurde heute früh nach 220 Mark zu Anfang dieſes Monats e
ren r s 333 e Widerſtand des Feindes unbeſchädigt beſetzt Die Amerikaniſche Warenmärkte Tber dem Feraldiſchen Sowen geſtickt worden ſei ging ſert in nfanterie des Generals Berrange kam geſtern früh in die Chicago 21 Auguſt Weizen Sept 150 Dez 153

langeres Antwortſchreiben des Grafen ein das folgende Sätze ent gegenüberliegenden Stellungen Der Feind nahm mit vier Mai 158 Mais Sept 861 Dez 74 Mai 7778 Schmalz
Fält In ſolcher Weiſe mit dem Kriegswahrzeichen der Stadt Feſchügen eine ſtarke Stellung auf dem hohen Paß ein der Sept 15,92 Oktober 13 87 Des 13,20 Pork Sept 27,47 An
Leipzig in Verbindung gebracht worden zu ſein bedeutet für mich die Ebene beherrſcht Der Feind eröffnete das Feuer auf Oktober 26,55 Rippen Sept 14,40 Oktober 14,10 Hafer Sept niſ
eine hohe Auszeichnung für die ich meinen herzlichen Dank aus unſere berittene Jnfanterie die auf der Flanke ſtand Die 45 Oktober 485 vo

ſpreche Aber auch dafür habe ich von Herzen zu danken daß berittenen Truppen griffen darauf an während die Jnfan Newyork 21 Auguſt Winterweizen 16212 Weisen 39
Sie mich namens der Leipziger Frauen aufgefordert haben nach terie im Zentrum über offenes Gelände unter einem Regen Nr 1 northern 179 Mais loco 100 Kaffee Rio Nr 7 loco 20

einem ſiegreichen ſtarken Frieden den Tevpich gelegentlich einer von Granaten und Kartätſchen vorrückte Der Feind eröff9 entDurchreiſe perſönlich in Augenſchein zu nehmen Ja nur einen nete Gewehrfeuer und ſetzte ſeine Schnellfeuergeſchütze in Waſſerſtände exlſiegreichen ſtärken Frieden wollen wir haben Gebe Gott daß Tätigkeit aber die Infanterie rücke bis Mittag vor wo ſie 2
n T Seſtytt u Wert den den Feind auf der ganzen Linie unter Feuer nahm Jn bedeutet über unter Nulh iFreu eſe ichtigung genheit zu n zwiſchen machten die berittenen Truppen eine umgehende a h unr See die den ganzen Nachmittag fortgeſetzt wurde unBeim An i des Abends blieben alle Truppen in den Stel Torgau o Schönebech 4 wiehe epeſ chen lungen die ſie nach zwölfſtündigem Kampf eingenommen Wiltenberg j Magdeburg ert

t hatten ohne Eſſen und Trinken denn ſie waren nach 24ſtün an en rong en S e 30e rn w r e e den Leiden ein ſur erhalten Lerge geheDie Reichsfleiſchkarte anbruch te ſich daß der eind ſeine Stellungen geräümt gen Briagrman n Feuilleton S v
wrp Berlin 22 a ver im Reig e Unſere Verluſte ſind gering wenn man die Stärke Siegfried Dyc für Unterhaltungsdiatt und Nach 2VTB Perlin uguſt Nach m Reichsgeſetz des Feindes und die Bedeutung der eroberten Stellungen in tichten Hans Ratonet für den Anzgeigenteil Kur wo

4 0e uns des Zeigzkanzlers nd Zer Botracht zieht Das Gefecht war vgs hartnäcigſte das wir Ia S h Sezlee gen Otto Handel gSämtlis Er
e des Präſit des Kriegs bisher bei unſerer Bewegung nach Weſten hatten in Halle a F

c te F
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